
Achtung – Baustelle! SGS Essen gegen
Turbine Potsdam

Spielbericht zum AFBL-Spiel: SGS Essen gegen Turbine Potsdam am 14.10.2018

 

Da fährt man extra nach Essen – um dann hungrig nach Hause zurückzukehren. Mit einem
knurrenden Magen und verdammt knurrigem Bauchgefühl. Die Fußballspeise, die in Essen durch die
Torbienen serviert wurde, war einfach schwer verdaulich, wenn nicht sogar ungenießbar.

Der vierte Spieltag der Frauen-Bundesliga stand an. Nach einem knapp verlorenen Startspiel in
Hoffenheim, einem „dreckigen“ Sieg gegen Frankfurt und einem halbwegs akzeptablen 3:1-Sieg
gegen den SC Sand reisten die treuen Turbinefans nun am frühen Morgen nach Essen. Um 5.45 Uhr
erklomm man die fünf Stufen hinauf zum Stammplatz im Fanbus, nippte am Kaffee oder Bier,
knabberte am gekochten Ei oder der Leberwurststulle und stimmte sich auf das Kommende ein.

Wer Bewegung mochte, konnte am unterhaltsamen Schuhe-Versteck-und-Entknotungs-Spiel über,
unter und neben den Sitzen im Fanbus teilnehmen: geeignet von Ü 31  – Ü 70… Nein, kein
Kindergarten.

Für einzelne Getränke-Busrunden gab es auch ausreichend Anlässe, sodass dass man mit viel
Trinken nach Essen reiste.
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Helmut Rahn mit
Nachfolgerin_Foto: ins

Vor Ort  begrüßte uns wieder Helmut Rahn in Bronze. Auch der Stadioneinlass war freundlich. Und
die Ordnungskräfte waren sogar tanzfreudig, jedenfalls konnte eine weibliche Essener
Ordnungskraft Daggis Einladung zum Tänzchen einfach nicht abschlagen und wirbelte gemeinsam
mit ihr zwischen den Stadionrängen herum.

Der Stadionsprecher begrüßte die Gästefans ebenfalls sehr freundlich. Nur bei der Verkündung der
Mannschaftsaufstellung legte er ein sportliches Tempo an den Tag, der das Mitsprechen der
Spielerinnennamen nur in Ansätzen ermöglichte. Na ja, sei es drum. Dafür war man mit sehr
gastfreundlichen 3 € für den Eintritt dabei – Dankeschön für diese Willkommensgeste!

Undurstig, aber torhungrig, ließen sich die Turbinefans auf die rotgepolsterten (!) Sitze fallen. Essen
war seit Jahren immer für eine spannende Partie gut. Allzu oft war man in der Vergangenheit zum
Verlieren angereist, ohne diese Option vorher zu bedenken,

Die Erwartungen waren nach der Länderspielpause hoch, weil Petermann und Ilestedt als gesund
genesener Kader wieder in den Mannschaftskader rückten. Auch Essen war gut in die Saison
gestartet und bot mit Lea Schüller und Linda Dallmann bemerkenswerte Spielerinnen auf.

Die Torwartfrau Lisa Schmitz nahm verletzungsbedingt auf den Zuschauerrängen Platz. Ebenso
auch Nina Ehegötz, die derzeit noch auf die Knie-OP wartet.

Das Spiel begann und nach wenigen Minuten waren die Turbinefans bereits satt. Hier entspann sich
kein Spiel, sondern hier war ein Hühnerhaufen zu besichtigen. Ein hektischen Reagieren anstatt
durchdachten durchdachtes Agieren. Essen störte oft und schnell, und Potsdam kam damit
überhaupt nicht klar. Bereits in der 11. Minute klingelte es bei Essen zum 1:0. Das Anschlussstor für
Potsdam kurze Zeit darauf zählte nicht und entpuppte sich später noch als unerkanntes Eigentor…
Ärgerlich, nix Videobeweis.

Torjubel_Foto: sas

Durch einen Alleingang von Svenja Huth konnte Potsdam dann ausgleichen. Aber das hektische Hin-
und Hergekicke, klaffende Löcher in der Abwehr und Im Mittelfeld, machten das Spiel zu einem
spannenden Offensivspiel. Jedoch nervten die zahlreichen Fehlpässe und Unstimmigkeiten, die auf
das Gegenteil einer mannschaftlichen Geschlossenheit zielen ließen. Der DFB-Ticker sprach von
einem Spiel auf Augenhöhe. Wahrscheinlich aus der Perspektive von Maulwürfen gesehen, denn die
Fans beobachteten ein grottenschlechtes Spiel mit mangelnden Absprachen, lahmen Zweikämpfen
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und Sprintduell-Niederlagen. So genannte“ individuelle Fehler“ ließen das CL-Ziel wie ein
Kartenhaus zusammenbrechen. Und den Essener Rasen zu einer einzigartigen Großbaustelle
verkommen.

Der Biss, der unmittelbare Siegeswille, das „A-Aufreißen“, die Abgeklärtheit und das selbstbewusste
Spielen –  alles war fehl am Platze und frustrierte die weit angereisten Potsdamer Fans enorm.

Linienrichterin im Abseits (der Linie)_Foto:
sule

Hinzu kam noch eine ominöse Schiedsrichterinnen-Leistung, die Handspiele nicht sah, nur selten auf
das Spiel auf Vorteil weiterlaufen ließ, einen Elfmeter ignorierte (Eigentore so und so) und x-mal,
selbst knapp neben der Mittellinie, auf Abseits entschied. Eine Linienrichterin mutierte zur zwölften
Feldspielerin, das sie meist im Feld umherlief als die Balance zu Linie einzuhalten. Irgendwann
riefen selbst die Essener Fans, übrigens fast 1.200 Zuschauer im Stadion, höhnisch ein „Abseits!“
von den Rängen.

Frauenfußball eben.

Bundesliga….!

DFB-Verantwortung.

 

Der Vollständigkeit halber: Das Spiel endete 3:2 für Essen. Feli Rauchs Freistoßtor war nur ein
Tropfen auf den heißen Stein.  Lea Schüller war schneller und besser. Glückwünsch für Essen,
Trauerfrust für Potsdam.

Essen spielte nicht viel stärker als Potsdam, zeigte sich aber in den Zweikämpfen verbissener und
nutzte hier und da die Potsdamer Abwehrfehler souveräner aus.

Insgesamt vielleicht ein spannendendes Spiel, aber qualitätsmäßig ein Spiel auf unterstem Niveau.
Sind die Ansprüche der Potsdamer Fans mittlerweile so hoch?!

Die Fans, die tausende Kilometer im Bus zu den Auswärtsspielen fahren und sich dabei die
eine oder andere Nacht um die Ohren schlagen…
Die Fans, die trotz der sechsjährigen Erfolgslosigkeit das immer noch unermüdlich tun (letztes
Mal 2012 Deutscher Meister)…
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Diese Fans möchten ein Spiel sehen, bei dem sich verdammt noch mal der A… aufgerissen wird! Sie
möchten ein Spiel sehen,  bei dem sich die Mannschaft geschlossen und kampfeswillig zeigt (und
nicht nur Svenja Huth, die sich jedes, aber auch wirklich jedes Spiel abrackert). Die Fans wollen ein
Spiel mit Engagement, Konzept und technischem Können.

Es darf am Ende eine Niederlage sein, wenn das Spiel an sich SEHENSWERT war.

In Essen war es das nicht, entgegen der öffentlichen Spielberichtserstattung.

Wiederholt sich diese Spielqualität gegen Bayern, können wir einpacken.

 

Auf geht’s, Potsdam, auf geht’s!!!
 

Text: Susanne Lepke

Fotos: Saskia Nafe (sas) , Susanne Lepke (sule). Ingrid Schröder (ins)

Massageangebot in der
Morgensonne_Foto: sule

Busfahrer nach Nothalt_Foto: sule
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Kostenloses
Freundschaftsklo_Foto: ins

Groß und klein_Foto: sule

Entspannung an der Raststätte_Foto:
sule
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Überfüllter Fanbus_Foto: sule

Alles eine Frage der Perspektive_Foto: ins

Stadiontänzchen mit Essener
Ordnerin_Foto: sule
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Und ein Bussi zum Schluss_Foto: sule
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Lisa in Zivil – mit Obertrommler_Foto: sule Felix
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Essener Stadion_Foto: sule

Kampf mit allen Mitteln_Foto: sas

Auf geht’s_Foto: sas
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Anna verzweifelt_Foto: sas

Jojos Höhenflüge_Foto: sas

Huth rackert_Foto: sas

Huth schimpft_Foto: sas

Zu oft am Boden _ Lena
Petermann_Foto: sas

Nina Ehegötz am
Start_Foto: sas
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https://i0.wp.com/www.turbinefans.de/wp-content/uploads/2018/10/Elsig-steigt-hoch.jpg?ssl=1
https://i0.wp.com/www.turbinefans.de/wp-content/uploads/2018/10/IMG_1598.jpg?ssl=1
https://i0.wp.com/www.turbinefans.de/wp-content/uploads/2018/10/IMG_2084.jpg?ssl=1
https://i0.wp.com/www.turbinefans.de/wp-content/uploads/2018/10/Petermann-reklamiert.jpg?ssl=1
https://i0.wp.com/www.turbinefans.de/wp-content/uploads/2018/10/IMG_2350.jpg?ssl=1
https://i0.wp.com/www.turbinefans.de/wp-content/uploads/2018/10/Danke.jpg?ssl=1


Fans_Foto: sas

 

 

 

 

 

 

 


